
V-6 Hamburg-Bahrenfeld, 12. Juli 2018 
 

Garantieauszahlung € 5.000 
 

Die Vorschau von Peter Weihermüller: 
 

V6-1 

1 More Junction investierte viel auf den ersten 1.000 Metern in Gelsenkirchen. Gegen starke Gegner 

war der vierte Platz keine Enttäuschung. Sieganwärter! 2 Pepper K.L. startete inzwischen noch in 

Jägersro, wo er beim Kampf um die Spitze von den Beinen kam. 3 Super Queen C  hat wieder die 

gute Form zur Hand. Die Disqualifikation aus Horn sollte man streichen. 5 Bruce Simoni wird hier 

beim Hamburg Debüt sicher gut vorgestellt. Dazu ist eine Formsteigerung nötig. 8 Iasi agiert in 
Topform. Auch ihm sollte man die Horner Form nicht übel nehmen. 9 Locarno bringt seinen Trainer 

wohl noch zur Verzweiflung oder bringt  sein Trainer jetzt den Knoten zum platzen? Glattgehend ist 

er schwer zu schlagen!  

 

V6-2 

7 Brétigny ist die Waffe von Michael Larsen für das Stutenderby. Der letzte Start in Berlin verstärkte 

die Hoffnung, dass es mit dem Finale klappen könnte. Einzig der Startplatz 7 gefällt mir heute nicht.  

4 Fitforfun bestätigte in diesem Rennen den sehr guten Eindruck aus dem Probelauf und wird weiter 

gesteigert an den Start kommen. Auch sie probt für Berlin! 8 Calamintha vollbrachte am 04.Juli in 

Hamburg eine  wahre Energieleistung. Sie hatte mehrere Angriffe abzuwehren und unterlag in allen 

Ehren. Von diesem Startplatz wird es wohl ein Rennen  aus dem Feld. Auch sie soll nach Mariendorf. 
6 Uptoheaven Diamant lief ein gutes Rennen, konnte aber, doch etwas überraschend, einer guten 

Gegnerin zum Schluss nicht mehr ganz folgen.  Heute werden die Karten neu gemischt. 9 Iris F Boko 

kam mit freundlicher Unterstützung einer Stallgefährtin zum verdienten Erfolg. Heute muss sie 

allerdings aus der zweiten Reihe starten. 5 Smilla lief zwei sehr ordentliche Rennen, braucht aber 

wohl noch ein bisschen Zeit. 

 

V6-3 

In der Klasse bis 500 Euro entscheidet sich wohl die V6 Wette. Kommt man hier „billig“ durch.            

7 Milkos traute ich bis zum 500 Meter Pfosten eine Überraschung zu. Dann fehlte doch die Frische. 

Kondition hat er bestimmt genug, er braucht vielleicht noch ein bis zwei Rennen. 8 Duglas lief noch 

leicht an ihm vorbei und gehört mit dieser Leistung hier zum Favoritenkreis. 11 Rien nèst plus 

machte in einer schnellen Schlussphase eingangs der Zielgrade einen Fehler. Sie hatte viel Vertrauen 

am Toto. Heute wird es aus der zweiten Reihe wieder weite Wege geben. 10 Velten Hells Bells lief 

bei ihrem Debüt ein solides Rennen, hat heute aber auch die Nummer zehn. In 3 It´s it werden 
natürlich, wie alle Pferde aus diesem Trainingsquartier, größere Hoffnungen gesetzt. Ein erfolgreicher 

Einstand wäre keine Überraschung. 1 Timberlay hat eine gute Startposition und war am 20.Juni vor  

3 It´s it. 

 

V6-4 

5 Wildcat Hansetic oder 3 Little Danny? Wer hat hier die Nase vorne? Wie immer präsentierte sich    

3 Little Danny nach einer kleinen Pause sehr gut.  Werden seine Kräfte über den Weg gut eingeteilt 

und es „zwickt“ nicht irgendwo, ist er auch zum Schluss immer bereit. Ob es aber gegen die 

„urstarke“ 5 Wildcat Hanseatic reicht? Die Stute und ihr Fahrer waren in Horn glänzend aufgelegt 

und ließen die enttäuschende Leistung vom 20. Juni in Hamburg sofort vergessen. Sollte es nicht die 

beiden Pferde sein, sollte man an 2 Jonalu, 6 Gaz Occagnes, 7 Castano Baleno oder 8 Gentleman As 

denken. 
 

 



V6-5 

Auch wenn es bei seinen drei Starts noch nicht klappte, sollte 8 Namanga Hill  in diesem Rennen zu 

seinem ersten Sieg kommen. Insgesamt hat er die beste Gesamtform. 5 Indus Dragon bereitete einer 

Stallgefährtin den Weg zum Sieg und wurde mit einem zweiten Platz dafür belohnt. Er ist schnell auf 

den Beinen und wird wieder eine gute Lage finden. 6 L.A. Confidential lernt und lernt, konnte 5 Indus 

Dragon aber nicht gefährlich werden. Da war 4 Luisiana Bo etwas näher dran, hatte den etwas 

längeren Weg und war in diesem Rennen in Berlin Dritte. 3 Drachenblut hatte wieder kein 

ungestörtes Rennen und sprang im ersten Bogen. 1 El Butre wurde beinahe in Mönchengladbach 

noch überrascht, überzeugte aber doch mit einer starken Schlussrunde. 2 Canterbury Downs wird 

heute sicherlich an die guten Leistungen aus Dänemark anschließen wollen.  

 

V6-6 

Wie schwer 20 Meter im Trabreiten aufzuholen sind, habe ich am 29. Mai erneut gesehen. 3 Fiobano 

nutze diesen Bandvorteil als 64:10 Geheimfavorit sehr eindrucksvoll. Heute steht er zu 4 Irrwisch 20 

Meter schlechter. Das sollte rein rechnerisch zur Formumkehr reichen und  weil 4 Irrwisch jetzt auch 
mehrere Rennen  „im Bauch“ hat.  

Der Star des Rennens ist natürlich 5 Zauni. Der erfolgsverwöhnte Hengst reist mit der Championesse  

durch Westeuropa und überzeugt mit tollen Leistungen. Zuletzt wagten sich die beiden sogar nach 

Paris-Vincennes und waren dort nach einem unglücklichen Start starke Fünfte. Kann er dem robusten 

Irrwisch 20 Meter geben? 7 Juan hat eine ähnliche Ausgangslage wie am 29. Mai.  Der laufstarke 

Fuchs könnte hier durchaus für eine Überraschung sorgen. 1 Ambro Spirit hat das Quartier 

gewechselt, muss aber mit Bandvorteil alleine am Ausgang vorbei. Das ist ihr am 03. Dezember nicht 

geglückt und sie bog einfach rechts ab. 

 
 

Meine V6 Wette: 

1. 1,2,3,8,9  

2.  4,7,8  

3. 3,7,8,11 

4. 3,5 

5. 8  Namanga Hill 

6. 4,5 

240 Wetten =  € 48,00  

 
Die V6 Wette von Andre Müller: 

1. 1,2,8 

2.  6,7,8 

3. 3,7,10 

4. 3,5,8 

5. 4,5,6,8 

6. 5 Zauni 

324 Wetten =  € 64,80  

 

 

Noch ein Hinweis zu eventuellen Nichtstartern nach Abgabe der Wette: 

Eine Tendenzreihe wie bei der V5-Wette gibt es nicht. Es rückt immer der Toto-Favorit als Ersatzpferd 

für einen evtl. gewetteten Nichtstarter nach. Wenn man dieses Pferde bereits gewettet hat trifft man 

die Wette im Erfolgsfall zweimal. 


